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Neues Jahr - neues Glück
-- jede Woche zum Sport
-- weniger Schokolade
-- jeden Monat eine Kulturveranstaltung
-- Freunde treffen, regelmäßig!
-- Fastfood nur als Ausnahme
-- auf die Work-Life-Balance achten
-- Fortbildungen machen
-- nur noch drei Tassen Kaffee am Tag
-- weniger Zeit im Internet vertrödeln
-- richtig Feierabend machen
-- abschalten, innerlich und auch die Ge-

räte
-- mehr für die Umwelt tun
-- Kreativität ausleben
-- weniger konsumieren
-- nicht so viel nörgeln

So oder so ähnlich sehen sie aus – die 
Listen mit all den Vorsätzen für das neue 
Jahr. Beim Evangelisten Matthäus finden 
wir einen ganz anderen Vorschlag:

„Sorgt euch nicht um euer Leben. Seht 
die Vögel unter dem Himmel an. Sie säen 
nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht 
in die Scheunen; und euer himmlischer Va-
ter ernährt sie doch.
Wer ist aber unter euch, der seiner Länge 
eine Elle zusetzen könnte, wie sehr er sich 
auch darum sorgt?

Schaut die Lilien auf dem Feld an, wie sie 
wachsen: Sie arbeiten nicht, auch spinnen 
sie nicht.
Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes 
und nach seiner Gerechtigkeit, so wird 
euch das alles zufallen.
Darum sorgt nicht für morgen, denn der 
morgige Tag wird für das Seine sorgen. Es 
ist genug, dass jeder Tag seine eigene Pla-
ge hat.“ (Mt 6 i.A.)

Das ist keine Anleitung zum Nichtstun, 
passiv zu sein oder sich zurückzulehnen. 
Auch Lilien wollen gepflegt werden und 
Vögel bauen Nester. Es ist eher eine Auf-
forderung zur Gelassenheit und eine Auf-
forderung, Gott mit hineinzunehmen – in 
alles, was ansteht.

Herzliche Grüße
Ihre Pfarrerin

Andrea Melzl
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Termin der nächsten
Kirchenvorstandssitzung:
Montag, 17.02.
Die Sitzung ist öffentlich und findet ab 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Die 
Tagesordnung wird vorher im Schaukas-
ten an der Kirche veröffentlicht.

KV-Wochenende
Der Kirchenvorstand tagt vom 13. bis 
15.03. in Neudietendorf.

Taufgottesdienste
feiern wir am:
So., 23.02., 11.30 Uhr
Sa., 21.03., 11.00 Uhr
So., 19.04., 11.30 Uhr
So., 31.05., 11.30 Uhr
Sa., 20.06., 14.30 Uhr
So., 12.07., 10.00 Uhr
So., 02.08., 11.30 Uhr
So., 30.08., 11.30 Uhr
Es besteht auch die Möglichkeit, dass Ihr 
Kind während eines üblichen Sonntags-
gottesdienstes getauft wird.
Dabei können 2-3 Tauffamilien zusam-
men kommen. Bitte melden Sie die Tau-
fe rechtzeitig an, damit ein Taufgespräch 
verabredet werden kann.

Geschenke mit Herz
Für die Aktion „Geschenk mit Herz“ wur-
den diesmal 42 Päckchen im Pfarramt ab-
gegeben.
Vielen Dank an alle Päckchenpacker!

Erlös Heroldsberger Adventsmarkt
1445,- Euro sind am Stand unserer Kir-
chengemeinde durch den Verkauf von 
Glühwein und Waffeln zusammengekom-
men - ein ordentlicher Betrag!
Ein Dankeschön geht darum an alle, die 
sich an unserem Stand Waffeln und Glüh-
wein haben schmecken lassen. Herzlichen 
Dank aber auch allen, die mitgeholfen ha-
ben, den Stand an beiden Adventsmarkt-
Tagen am Laufen zu halten.

Gottesdienst der Konfirmand*innen
Der Gottesdienst für Sonntag, 16.02. wird 
von unseren Konfirmandinnen und Kon-
firmanden gemeinsam mit Pfr.in C. Auers 
und Pfr. T. Auers vorbereitet. Ein aktuelles 
Thema, das sich unsere Konfirmand*innen 
ausgewählt haben, bestimmt den Got-
tesdienst, der durchaus von der üblichen 
Form abweichen und in allen Teilen von 
den Konfirmanden*innen durchgeführt 
wird. Kommen Sie, feiern Sie mit und 
freuen Sie sich an der Kreativität und der 
Mühe unserer Konfirmand*innen.

kurz notiert
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Jubelkonfirmation 2020
Das Fest der Jubelkonfirmation steht 
im März 2020 an. Wir laden hiermit alle 
diejenigen sehr herzlich ein, die im Jahr 
2020 vor 25, 50, 60, 70 oder 75 Jahren 
ihre Konfirmation in der St. Matthäus Kir-
che gefeiert haben und sich gerne wieder 

erinnern wollen. Am Sonntag, 22.03. um 
10.00 Uhr wollen wir mit den Konfirman-
denjahrgängen 1995, 1970, 1960, 1955, 
1950, und 1945 einen Festgottesdienst 
feiern. Wir bitten daher die Jubelkonfir-
manden, sich diesen Termin schon jetzt 
zu reservieren.

„Kreuz und Kunst“
Zwischen Februar und April wird es dazu 
mit den Nachbargemeinden Ziegelstein 
und Buchenbühl eine Predigtreihe geben.
Folgende Prediger*innen laden nach St. 
Matthäus ein:

09.02. Pfr. Dr. G. Wild

23.02. Diakonin S. Kunert-Kamusin

01.03. Pfr.in A. Melzl

08.03. Pfr.in A. Dreher

15.03. Pfr. Dr. M. Dreher

22.03. Pfr.in C. Auers

10.04. Pfr. T. Auers und E. Brunel-Geuder Kirche in Riva, Aquarell Fritz Griebel
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Kurznachrichten aus der Kindertagesstätte
KITA.- Bau
Kurz vor den Weihnachtsferien konnte 
bereits die Bodendecke für die neue DI-
AKONEO KITA. gegossen werden. Es ist 
wirklich erstaunlich, was die (meistens nur) 
„drei von der Baustelle“ in kurzer Zeit al-
les leisten. Ab und an kommen ein paar 
Fremdfirmen dazu. 

KITA.- Personal
Ab 01.01.2020 dürfen wir gleich zwei 
neue Kolleginnen bei uns in den  Einrich-
tungen begrüßen. Frau Nickel und Frau 
Zavopoulou werden ihren Dienst in der 
blauen und roten Gruppe aufnehmen. Die 
Vorstellung erfolgt im nächsten einBlick.
Verabschiedet haben wir vor den Weih-
nachtsferien drei unserer langjährigen 
Kolleginnen. Auf diesem Wege wünschen 
wir euch auch an dieser Stelle noch ein-
mal alles Gute und Gottes Segen für eure 
neuen Wege.

KITA.- Kinder
Im Januar ist es schon wieder so weit. Das 
Gesundheitsamt kommt für die Schulein-
gangsuntersuchung zu uns. Alle schul-
pflichtigen Kinder werden untersucht.
Im Dezember war die KITA. in Ausflugs-
stimmung. Ob deutsches Bahnmuseum, 
Planetarium oder Bücherei - selbst die 
Kleinsten haben an einem der Ausflüge 
teilgenommen.

Hatten Sie es entdeckt? Der Christbaum 
in der VR-Bank wurde in diesem Jahr von 
uns geschmückt.

KITA.- Träger
Ab 01.01.2020 ist es nun ganz offiziell. 
DIAKONEO ist der Name des Trägers der 
Kindertageseinrichtungen im Kirchenweg. 
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„Kunterbunt“
Herzliche Einladung zum ersten Gottesdienst

am Sonntag, 09.02.
um 11 Uhr im Gemeindezentrum
– mit Aktiv-Zeit, Feier-Zeit und Essens-Zeit. 
Kirche Kunterbunt ist generationenübergreifend, 
kreativ, gastfreundlich, fröhlich feiernd, mit Je-
sus Christus in der Mitte.

Pfarrerin Melzl mit Team

Waldtage
Hallo Kinder,

der Waldtag (für Kinder von 5-10 Jahren)
findet einmal im Monat
freitags von 15.45-17.45 Uhr statt.
Termine:	 07.02., 13.03., 17.04.,
	 08.05., 19.06., 03.07.
Unkostenbeitrag:	 10,- € pro Halbjahr für Mitglieder der ev. Gemeinde
	 oder des BN, oder 15,- € für Nichtmitglieder

Wir würden uns riesig freuen, wenn du (wieder) mit dabei bist und vielleicht sogar einen 
Freund oder eine Freundin mitbringst.

Bei Interesse meldet euch bei
Rike Ließfeld, Tel.: 0911/92378445 oder Steffi Horn, Tel.: 0911/5690990
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Termine für den Familienkreis
Der Familienkreis trifft sich am:

02.02.:	 Eislaufen in der Arena

01.03.:	 (winterlicher) Spaziergang

Wir freuen uns jederzeit über neue Familien!
Infos und Rückmeldung bei Familie Holzmann, Tel.: 0911 6260872

Zelten am Bucher Berg bei Breitenbrunn
vom 01.06. - 05.06.2020 (Pfingstferien)
Erlebe das Besondere!
Zusammen mit dir wollen wir fünf spannende und abenteuerliche Tage ver-
bringen. Wenn du Lust hast, die Natur zu entdecken, Gemeinschaft zu erleben, 
Spaß zu haben, am Lagerfeuer zu chillen, Lieder zu singen, Stockbrot zu grillen, 
Geländespiele zu spielen, auf eine unvergessliche Zeit
.... dann bist du hier richtig!

Wenn du 14 Jahre alt bist, kannst du gerne Aufgaben der Mitarbeiter mit über-
nehmen. Dann laden wir dich ein, an den Aufbau- und Jugendtagen ab 30.05. 
dabei zu sein.

Teilnehmer:	 Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 14 Jahren

Leitung:	 ehrenamtliches Mitarbeiter-Team
	 der Gemeinden St. Matthäus Heroldsberg
	 und Allerheiligen Nürnberg

Kosten:	 140,- €

Anmeldung:	 bis spätestens 20.04.2020
	 Anmeldung im Original unterschrieben an:
	 Steffi Horn, Fabrikstr. 2, Heroldsberg
	 Tel.: 0911 – 56 90 990;
	 steffi.huettlinger@gmx.de
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CARE. Eintreten für das Leben
Am Konfitag im Dezember sind wir Men-
schen begegnet, die sich für das Leben 
und die Umwelt einsetzen in der Alten-
pflege, im Kindergarten, bei der Flücht-
lingshilfe, in der Arbeit mit Obdachlosen 
und im Umweltteam. Mit dem Umweltteam 
stellten die Konfirmand*innen auch kleine 
Insektenhotels und Frischhaltetücher her.

Thilo und Cornelia Auers

Herzliche Einladung zum

GOTTESDIENST
DER KONFIRMAND*INNEN

am Sonntag, 16.02.2020, 10 Uhr
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Gospeladvent mit den Unity Singers
am 15.12.2019

Unsere Heroldsberger Jugendband
am 15.12. in der Jugendkirche LUX, Nürnberg

Adventsmusik
am 8.12.2019
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Krippenspiele	 14.30 Uhr

am Heilig Abend	 16.00 Uhr

Unsere Heroldsberger Jugendband
am 15.12. in der Jugendkirche LUX, Nürnberg
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„Zauber der Oboe“
Samstag, 8. Februar 2020, 19.30 Uhr
Kirche St. Matthäus, Heroldsberg

Birgit Heller-Meisenburg, Oboe
Ludwig Frank, Cembalo und Klavier

Werke aus Barock, Klassik und Moderne
(G. Ph. Telemann,  J.S. Bach, W.A. Mozart,
H. Distler u. a)

Freuen Sie sich auf den Zauber der Oboe mit ihrem geschmeidigen, hellen Ton und den 
zarten Klang des Cembalos. Ein musikalisches Feuerwerk erwartet Sie!
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

„7 Wochen ohne“
Seit mehr als 35 Jahren lädt 
„7 Wochen Ohne“ als Fasten- 
aktion der evangelischen Kir-
che dazu ein, die Zeit zwi-
schen Aschermittwoch und 
Ostern bewusst zu erleben 
und zu gestalten. Millionen 
Menschen lassen sich darauf 
ein: für sich allein, in Familien 
oder als Fastengruppe in Ge-
meinden. Sie verzichten nicht 
nur auf das eine oder andere 
Genussmittel, sondern folgen der Einladung zum Fasten im Kopf unter einem jährlich 
wechselnden Motto. Das Aktionsmotto 2020 heißt „Zuversicht! Sieben Wochen ohne 
Pessimismus“. 
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Weltgebetstag

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
am Freitag, 6. März
um 19. 30 Uhr im Gemeindezentrum

Liturgie aus Simbabwe

Steh auf und geh! Mit der Bibelstelle von der Heilung des Gelähmten aus dem Johan-
nesevangelium 5,2–9 a laden Frauen aus Simbabwe zum Weltgebetstag ein. Sie geben 
damit einen Anstoß, Wege zu persönlicher und gesellschaftlicher Veränderung zu er-
kennen und zu gehen. Die Künstlerin Nonhlanhla Mathe hat das Titelbild zum Welt-
gebetstags-Motto mit dem Namen „Rise! Take Your Mat and Walk” gestaltet. Es zeigt 
das gesellschaftliche Leben in Simbabwe: den Übergang von einer dunklen, schwierigen 
Vergangenheit in eine vielversprechende Zukunft.

Taizé -
Gottesdienst
Sonntag, 22. März
19.00 Uhr in St. Matthäus
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SO 02.02. 10.00 Letzter Sonntag nach Epiphanias
Pfr. T. Auers
im Anschluss Mitarbeiterfest

St. Matthäus

FR 07.02. 16.00 Gottesdienst
Pfr.in A. Melzl

Seniorenzentrum
Haus-Phönix-Gründlachpark

SA 08.02. 19.30 Konzert Zauber der Oboe St. Matthäus

SO 09.02. 10.00 Septuagesimä
Pfr. Dr. G. Wild
im Anschluss Eine-Welt-Laden-Verkauf

St. Matthäus

11.00 Kirche Kunterbunt
Pfr.in A. Melzl und Team

Gemeindezentrum

SO 16.02. 10.00 Sexagesimä
Gottesdienst der Konfirmand*innen
Pfr.in C. Auers und Pfr. T. Auers

St. Matthäus

DI 18.02. ab 
15.15

Gottesdienste auf den Stationen
Pfr.in C. Auers

Seniorenzentrum
Haus-Phönix-Gründlachpark

SO 23.02. 10.00 Estomihi
Diakonin S. Kunert-Kamusin und Pfr. T. Auers

St. Matthäus

11.30 Taufgottesdienst
Pfr. T. Auers

St. Matthäus

Gottesdienst mit Abendmahl
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SO 01.03. 10.00 Invokavit
Pfr.in A. Melzl

St. Matthäus

DO 05.03. 19.30 Filmabend 
„Die Wiese – das Paradies nebenan“

Gemeindezentrum

FR 06.03. 19.30 Weltgebetstag Gemeindezentrum

SO 08.03. 10.00 Reminiszere
Pfr.in A. Dreher
im Anschluss Eine-Welt-Laden-Verkauf

St. Matthäus

SO 15.03. 10.00 Okuli
Pfr. Dr. M. Dreher

St. Matthäus

DI 17.03. ab 
15.15

Gottesdienste auf den Stationen
Pfr.in C. Auers

Seniorenzentrum
Haus-Phönix-Gründlachpark

SA 21.03. 11.00 Taufgottesdienst
Pfr.in C. Auers

St. Matthäus

SO 22.03. 10.00 Lätare
Jubelkonfirmation
Pfr.in C. Auers

St. Matthäus

19.00 Taizé-Gottesdienst St. Matthäus

SO 29.03. 10.30 Judika
Ökum. Passionsgottesdienst
Pfr. T. Auers und Gem.ref. B. Wolf

St. Margaretha

Vorschau April

SO 05.04. 10.00 Palmsonntag
Prädikantin K. Vogel

St. Matthäus
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Bahnfahr-Outing
Ja, ich gebe es zu! Bus- und Bahnfahren 
fällt mir nicht leicht. Schlimmer noch ist die 
unbemannte U-Bahn oder das Flugzeug. 
Ein Gräuel. Das Heft gebe ich nicht ger-
ne aus der Hand. Die Kontrolle behalte ich 
gerne selbst. Wenn Fahrer, Computer oder 
Pilot keinen vertrauensvollen Eindruck er-
wecken, fühle ich mich „ausgeliefert“. Mein 
Puls schießt in die Höhe.

Die Latte an „Sicherheitspunkten“, die 
erfüllt werden muss, liegt bei mir uner-
reichbar hoch. Einsteigen tue ich trotzdem 
- auch wenn es mir nicht leichtfällt. Doch 
ehrlich gesagt gibt es bei näherer Betrach-
tung auch noch eine andere, angenehme 
Seite. Kein Stau. Ab und an ein nettes 
Gespräch. Und: Meistens pünktliches An-
kommen. 

Fast ist es mit dem „Bahn-Fahren“ so wie 
mit dem Glauben. 

Mein Leben jemandem anzuvertrauen, 
den ich kaum oder überhaupt nicht kenne, 
macht unsicher, vielleicht sogar Angst. Da 
verlasse ich mich lieber auf mich selbst. 
Entscheide für mich alleine und wiege mich 
in meiner eignen Sicherheit. Warum nicht 
mal den Versuch wagen, in die „Glaubens-
Bahn“ einzusteigen und vertrauensvoll los 

zu fahren?!? Es gibt sogar einen individu-
ellen Begleiter namens Jesus, der uns al-
len zusagt: „Steig ein, wir machen uns ge-
meinsam auf die Lebensreise“. Er bewertet 
nicht, wer da Platz nehmen möchte. Seine 
Messlatte ist nicht wie die meinige, die 
vor lauter Anspruch oftmals viel zu hoch 
liegt. Jesus ist in meiner Glaubensvorstel-
lung genau der Fahrgast, neben dem ich 
gerne sitze und der genau das Getränk 
„rein zufällig“ dabei hat, das mir gut tut 
(bestimmt auch Brennnesseltee ). Einer, 
dem ich gerne erzähle, was mich bewegt. 
Das schafft Ruhe und Entspannung. Ihm 
kann ich mein Herz ausschütten. Darauf 
vertrauen zu können, dass ich nicht al-
leine bin, lässt mich meine Lebensreise 
mutig(er) beschreiten.

Also: Bitte einsteigen! Und: keine Sorge…, 
die Türen werden sich nicht selbstständig 
schließen. Es ist Platz für Jedermann. Ga-
rantiert.

-lichst Simone Kunert-Kamusin

ein blick aus dem leben



17Senioren / sternsinger

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Freitag, 21.02.,14.30 Uhr im GZ 
Lustig ist die Fasenacht – Fränkisches Fastnachts-
treiben durch den Narrenspiegel betrachtet
Mit Frau Simoneit
Musik: Regine Liebert

Freitag, 20.03., 14.30 Uhr im GZ
Wenn die Füße nicht mehr flitzen, tanzen wir vergnügt im Sitzen!
Mit Frau Wehrfritz und Frau Witte

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr! Ihr Mitarbeiter-Team des Seniorenkreises

Sternsinger schaffen es
Es ist nahezu unglaublich, welche Energie 
in überzeugten Sternsingern steckt: Am 6. 
Januar gingen die Heroldsberger Sternsin-
ger aus St. Margaretha und St. Matthäus 
nach einem stimmungsvollen Aussen-
dungsgottesdienst, der wie jedes Jahr 
ökumenisch gefeiert wurde, durch den Ort. 
128 Sternsinger in 38 Gruppen haben sich 
auf den Weg gemacht, um Geld für die 
Schulbildung von Mädchen in Kamerun zu 
sammeln und haben dazu ein phänome-
nales Ergebnis erzielt: stolze 22.336,51 € 
wurden insgesamt gegeben.

Vielen Dank an alle, 
die dazu beigetragen 
haben: die drei Köni-
ge und ihre Begleiter, 
die Mitarbeitende im 
Sternsingerbüro, die 
Helfer im Hintergrund und alle, die etwas 
gespendet haben. So kann sich der Segen 
20*C+M+B*20 wahrlich verbreiten.

Herzliche Grüße
Pfarrerin Andrea Melzl
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Von wegen „Saure Gurken Zeit“!
Erst vor ein paar Jahren ist mir so rich-
tig bewusst geworden, was dieses Wort 
eigentlich schon immer bedeutet hat: es 
ist die Zeit im Winter, wenn es kein oder 
kaum frisches Gemüse und Obst bei uns 
gibt. Eben nur noch Saure Gurken und 
alles, was durch Dörren, Einlagern, Fer-
mentieren und Einkochen haltbar gemacht 
wurde. Hier eine Idee, wie man trotz des 
geringen Angebots ein leckeres Gericht 
zaubern kann: 

Currylinsen mit Apfel (von E. Somper)

Zutaten:
2 Zwiebeln
1 – 2 Knoblauchzehen
1 säuerlicher Apfel
3 EL Öl
500 g Linsen (braune Linsen, Tellerlinsen 
je nach Sorte über Nacht eingeweicht und 
evtl. vorgekocht)
1 EL milder Curry
Salz
1 TL Kreuzkümmel
1 TL Koriander
½ Becher Schlagsahne

Zubereitung:
Zwiebeln fein würfeln. Knoblauchzehen 
zerdrücken. Apfel schälen, entkernen und 
grob raspeln. Zwiebel, Knoblauch und Ap-
fel in heißem Öl glasig dünsten.

Linsen, Curry, Salz, 
Kreuzkümmel und 
Koriander zufü-
gen. Bei großer Hitze 
im offenen Topf kochen 
lassen, bis die Flüssigkeit fast verdampft 
ist. Schlagsahne zufügen und cremig ein-
kochen lassen. Mit Salz nachwürzen.
Dazu Brot oder Naturreis – Guten Appetit! 

Das Interesse und Engagement der nächs-
ten Generation an einem nachhaltigen 
Leben in unserer einen, einzigartigen Welt 
war deutlich zu spüren beim Konfitag im 
Dezember. Ob im Gespräch, beim Basteln 
eines Insektenhotels oder dem Bügeln von 
Bienenwachstüchern als Ersatz für Frisch-
halte- oder Alufoile, die Jugendlichen wa-
ren voll dabei. Vielen Dank an die Konfis 
und an Familie Pusl für die Spende des 
Bienenwachses! 

Drei Ankündigungen liegen mir noch am 
Herzen: 
Die wunderbare Blühwiese im Kirchhof 
hat uns inspiriert zu einem Filmabend, zu 
dem wir Sie herzlich einladen:
„Die Wiese – das Paradies nebenan“ 
von Jan Haft am Donnerstag, 5. März 
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum.

Im Mai laden wir zu einer Pflanzentausch-
börse ein. Ob überzählig gesäte Tomaten 

umweltteam
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oder Gemüsepflanzen, zu groß geworde-
ne und dann geteilte Stauden oder Kräu-
ter - all diese Dinge sind zu schade für 
Kompost oder Biotonne. Pflegen Sie Ihre 
Schätze bis Mai und tauschen oder ver-
schenken Sie sie! Genauere Informationen 
folgen im nächsten ‚Einblick‘. 

Die ‚Mission Eine Welt‘‚ bietet für die kom-
mende Fastenzeit eine spannende Idee an: 
eine Woche plastikfrei leben.

Informationen unter: 
https://mission-einewelt.de/events/eine-
woche-ohne-plastik/

Angelika Grahn
für das Umweltteam St. Matthäus 

Weitere Tipps und Links finden Sie auf un-
serer Homepage:
www.heroldsberg-evangelisch.de/umwelt-
team/

Zahlen aus der Entwicklung unserer Gemeinde

2016 2017 2018 2019

Gemeindeglieder 3158 ca. 3120 3045 3080
5.1.2017 31.12.2017 28.12.2018 27.12.2019

Taufen 46 39 24 33

Trauungen 12 14 9 15

Konfirmationen 40 48 39 29

Kircheneintritt 3 0 1 5

Kirchenaustritt 37 28 31 46

Beerdigungen 43 35 64 51
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Seniorenzentrum Martha-Maria
Stationäre Pflege, Diakoniestation, Essen auf Rädern
Dr.-Rolf-Filler-Straße 1
90542 Eckental-Forth
Telefon: (09126) 2949-222
www.Martha-Maria.de

Diakoniestation 
Martha-Maria
Eckental-Heroldsberg

Martha-Maria setzt ab Oktober 2017 die wertvolle 
und erfolgreiche diakonische Arbeit des Diakonie-
vereins Heroldsberg-Kalchreuth in der ambulanten 
Altenpflege fort durch die

Wir sind für Sie da!
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Langzeitarbeitslosigkeit
isoliert und grenzt aus
Menschen, die trotz der verbesserten 
Lage auf dem Arbeitsmarkt keine feste 
Stelle finden und in der Langzeitarbeits-
losigkeit verharren, benötigen in beson-
derem Maße Unterstützung. In unseren 
Beschäftigungsinitiativen erhalten Ju-
gendliche, junge Erwachsene, aber auch 
ältere Menschen die Chance, sich beruflich 
zu qualifizieren und besser in den ersten 
Arbeitsmarkt zu integrieren. Eine beson-
dere Zielgruppe sind Menschen mit einer 
Fluchtgeschichte. In verschiedenen Pro-
jekten erlernen sie fehlende Kompetenzen 
und Qualifikationen, die für ein dauerhaf-
tes Arbeitsverhältnis von großer Bedeu-
tung sind.
Damit diese Hilfen für Arbeitslose und alle 
anderen Leistungen der Diakonie auch 
weiterhin angeboten werden können, bit-
ten wir bei der Frühjahrssammlung vom 
23. bis 29. März 2020 um Ihre Spende. In 
Nürnberg hilft hier das Ökumenische Ar-
beitslosenzentrum, das in Mitträgerschaft 
der Stadtmission steht. Herzlichen Dank!

Spendenkonto Diakonie im Dekanat (Stadt-
mission Nürnberg)
IBAN: DE 36 5206 0410 0702 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank
Stichwort: Frühjahrssammlung

20% der Spenden verbleiben in der Kir-
chengemeinde für diakonische Arbeit.
45% der Spenden verbleiben im Dekanats-
bezirk zur Förderung diakonischer Projekte.

35% der Spenden werden vom Diakoni-
schen Werk Bayern für die Projektförde-
rung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon 
wird auch das Infomaterial für die Öffent-
lichkeitsarbeit finanziert.
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Freude und Trauer
Weihnachtsbriefe bereiteten große 
Freude
Die Weihnachtsfeier unserer Partnerge-
meinde fand am Nachmittag des 1. Weih-
nachtstages, dem 25.12., in Sosnowka im 
neuen Pavillon statt, der an Vera Friesens 
Haus angebaut ist. Es waren alle Familien 
vertreten. Da dieser Tag dort ein Werktag 
ist, hatten die Berufstätigen dafür Urlaub 
genommen. Kolja Swinarenko hatte sei-
ne Frau Ljuba für ein paar Stunden aus 
dem Krankenhaus holen dürfen. Nach dem 
Gottesdienst und festlichem Essen, von 
den Besuchern mitgebracht, verteilte Pas-
tor Michelis die Heroldsberger Geschenk-
briefe, die dankbar entgegen genommen 
wurden. Im Namen der Gemeinde dankte 
Pastor Michelis dafür am nächsten Tag te-
lefonisch ganz herzlich; allen Spendern soll 
ich den Dank weitergeben. Das nach Grö-
ße der Familien und ihrem Bedarf gestaf-
felte Geldgeschenk sei gerade im Winter 
eine große Hilfe zum  Lebensunterhalt und 
für die Heizkosten der meisten Familien.

Nina Jankowski gestorben
Pastor Michelis musste den Anwesenden 
aber auch mitteilen, dass an diesem Mor-
gen die Gemeindeälteste, Nina Jankowski, 
kurz vor ihrem 92. Geburtstag (Anfang 
Januar) gestorben war; ihre Beerdigung 

sei schon am 
nächsten Tag 
in Sosnowka.
Vielen von uns 
Saransk-Fah-
rern war Frau 
Jankowski be-
kannt. Denn wir 
besuchten sie 
bei jeder Reise 
dort. Sie sprach 
als einziges Gemeindeglied noch ein klares 
Hochdeutsch. Was sie uns aus ihrem be-
wegten Leben zwischen Berlin, wo sie auch 
fünf Jahre lang gelebt hatte, und dem fer-
nen Russland mit klarer Stimme erzählte, 
war aufregend und spannend. Wir konnten 
immer nur staunen, wie sie ihre vielen und 
schweren Schicksalsschläge überstanden 
hat. In einem früheren Forsthaus im Wald 
wurde sie seit Jahren von ihrem Sohn und  
ihrer Schwiegertochter treu umsorgt. Bei 
unserem letzten Besuch Anfang Septem-
ber war ihr Geist noch völlig klar, ihre Bei-
ne aber waren schon sehr schwach. Wir 
nahmen damals innerlich Abschied von ihr. 
Sie wird uns unvergesslich bleiben.

Klaus Plorin
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Krabbelgruppen / MIni-Clubs
Bei Fragen zum Ablauf etc. bitte direkt die Gruppenleitung kontaktieren.

Tag Zeit Kinder geboren Gruppenleitung Kontakt
DO 14.30-16.30 05/2018-08/2018 Romy Krämer 0178 35 88 510
FR 10.00-11.30 12/2016–04/2017 Sabrina Holler 0911 32 25 13 39

Natürlich ist die Teilnahme ein Service der evang. Kirchengemeinde St. Matthäus und somit kostenlos!

Für Kinder und Jugendliche
Arbeitskreis Kinder und Familie
Infos bei Pfr.in Andrea Melzl
Tel.: 733 09 52

Waldtage
jeweils 15.45 - 17.45 Uhr
Infos bei Steffi Horn
Tel.: 569 09 90

Familienkreis
Infos bei Stefanie Holzmann,
Tel.: 626 08 72
stefanie.holzmann@web.de

Evangelische Jugend Heroldsberg
Mitarbeiterkreis
Jens Albrecht
Tel.: 0152 017 22 232
j.albrecht@ejn.de

Für Freunde der Kirchenmusik
Posaunenchor
MI 20.00 Uhr
Kontakt: Dr. Gebhard Finzel
Tel.: 956 80 26

Kirchenchor
DI 20.00 Uhr
Leitung: Julian Wehfritz
Kontakt: Pfr.in Cornelia Auers
Tel.: 0176 410 05 876
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Für Interessierte und Engagierte
Hauskreis
2. + 4. Mittwoch im Monat, 19.45 Uhr
außer in den Schulferien
Kontakt: Sabine Rohlederer
Tel.: 650 05 564

Besuchsdienstkreis
Kontakt: Pfr.in Andrea Melzl
Tel.: 733 09 52
Pfr.in Cornelia Auers
Tel.: 0176 410 05 876

Freundeskreis Saransk
Treffen nach Vereinbarung
Kontakt: Hansjörg Bosch
Tel.: 518 11 73

Ökum. Eine-Welt-Gruppe
Kontakt: Simone Wadlinger
Tel.: 518 72 21

Bibelkreis für alle (LKG)
DI (4. Dienstag im Monat) 14.30 Uhr
Kontakt: Schwester Christa
Tel.: 0152 08 51 34 93

Umweltteam
Treffen nach Vereinbarung
Kontakt: Elisabeth Somper
Tel.: 518 85 45
Stefan Siegel
Tel.: 409 93 00
http://heroldsberg-evangelisch.de/umweltteam

Für Senioren
Seniorennachmittag
FR (1x monatl.) 14.30 - 17.00 Uhr
Kontakt: Maria Bosch
Tel.: 518 11 73

Hausfrauengymnastik
DO 8.45 Uhr - alte Turnhalle
Kontakt: Gudrun Ehrig
Tel.: 518 85 10

Tanzkreis Frauen
MI 15.00 - 17.30 Uhr
Leitung: Gerda Schirl
Kontakt: Frau Sams, Tel.: 518 74 86

Hilfe und Beratung
Telefon-Seelsorge Nürnberg
365 Tage 24 Stunden gebührenfrei
Tel.: 0800-111 01 11 oder -111 02 22

Stadtmission Nürnberg
Pirckheimerstraße 16a
Tel.: 35 05-0	 Fax: 35 05-100
www. stadtmission-nuernberg.de

offenetür-Cityseelsorge an St. Jakob
kostenlos - anonym - verschwiegen
Seelsorge, Lebens- u. Krisenberatung
Tel.: 20 97 02 (Mo bis Do 15-18 Uhr)

Hospizverein Eckental m. Umgebung e.V.
Eschenauer Hauptstr. 13, 90542 Eckental
Tel.: 09126 297 98 80
Mail: hospizeckental@t-online.de
Internet: www.hospiz-eckental.de

Alle Gruppen und Kreise treffen sich - sofern nicht anders angegeben - im GZ, Spindäckerstraße 6.
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Ursula Hörauf & Kerstin Langmann
Mo. bis Fr. (außer Mittwoch!)
10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Spendenkonto St. Matthäus:
Raiffeisenbank Heroldsberg - BLZ 770 694 61 - Konto 3023400
IBAN DE 80 770694610003023400 - BIC GENODEF1GBF

Kirchenweg 2
90562 Heroldsberg
Tel.: 518 06 59
Fax: 518 07 35

heroldsberg-evangelisch@elkb.de
www.heroldsberg-evangelisch.de

Pfarramt 

Pfarrerin Cornelia Auers

Pfarrer Thilo Auers

Pfarrerin Andrea Melzl

Jugendreferent Jens Albrecht
Vertrauensfrau des KV Kathrin Vogel

Hausmeister Robert Hörauf

Tel.: 0176 - 4100 5876
cornelia.auers@elkb.de
Tel.: 0176 - 4100 5783
thilo.auers@elkb.de
Tel.: 0911 - 733 09 52
andrea.melzl@elkb.de
Tel.: 0152 - 017 22 232
Tel.: 0911 - 518 84 16
m.vogel-heroldsberg@arcor.de
Tel.: 0911 - 518 83 35

Kindergarten Regenbogen
Kinderkrippe Kleine Arche
Leitung: Simone Kunert-Kamusin
Kirchenweg 13b
kiga.regenbogen@diakoneo.de
Tel.: 569 66 28 oder 518 01 38
Fax: 569 66 29

Diakoneo

Diakoneo, Dienste für Kinder
Petra Hinkl, Tel.: 09874 8 37 28
Wilhelm-Löhe-Straße 23, 91564 Neuendettelsau




